
    

 

   Ambtliches Protokoll der 3535.Sippung des       
Faustreyches, verbunden mit der Ahalla-Feyer, 
            vom 17. m Windmond a. U. 156                          
                    

 

 
Beginn:   Glock 8:00 d.A. 
 

Vorsitz:   OI Rt. Aulenspeegel 
 

Anwesend: 21 Sassen der Francofurta 
    1 Gastrecke (siehe Anlage) 
 

Entschuldigt:    4 Sassen der Francofurta   
 
 

Nach den Einführungsfechsungen des „C“ Rt. Purtke und des Truchsesses Rt. Ka-jus 
schmückt jener den fungierenden Oberschlaraffen mit dem Abzeichen seiner Würde, dem  
Aha-Orden. Mit dem Tamtam-Schlag des „M“ Rt. Agon übernimmt Seine Herrlichkeit   
Rt. Aulenspeegel die Funktion. 
Folgende Stellvertreter werden ernannt: Reychsschwertträger Rt. Ka-jus und Bannerträger  
Rt. Don Cario. 
Das Reych singt Klang 2, Urschlaraffenlied, und wird von Rt. Aulenspeegel am Clavizimbel 
begleitet.  
Je 1 Blitz von Jk. Steffen und Rt. Fei Schee und dann celebriert der „C“ Rt. Purtke einen gar 
feyerlichen Eynritt für unseren ständigen Einreiter Rt. Schwetz-nie. 
 Der fungierende OS Rt. Aulenspeegel begrüßt ihn, dankt ihm für seinen Eynritt und dann 
labt ihn der Mundschenk Rt. Don Cario nach voran gegangener Fechsung mit weißer Lethe.  
Das Reych singt den Begrüßungsklang der Francofurta und dann entzündet Rt. Schwetz-nie 
die blaue Kerze der Freundschaft. 
Rt. Aulenspeegel bittet Rt. Caro Hertz vor die Stufen des Thrones und überreicht ihm als Dank für 
seine Tätigkeit als Reychsküchen- und Kellerwart einen Schwetz-nie-Ahnen. 
Der „M" Rt. Agon verliest das Ambtliche Protokoll der letzten Sippung und auch er erhält als Dank 
einen Schwetz-nie-Ahnen. 
Je 1 Blitz von Rt. Fei Schee, Rt. Purtke und Jk. Günter zur Zusatzstrophe der Junkertafel und dann 
lässt Rt. Quark wissen, dass das Protokoll hervorragend war, aber der für Rt. Ho-Tschi-Bumh 
vergebene Titul „Sokrates Francofurtae“ aus verschiedenen Gründen nicht geeignet ist.  
Doch auf unser Reych bezogen findet Rt. Aulenspeegel dies Entscheidung schon in Ordnung. 
Es erfolgt taxfreie Gegenzeichnung des Protokolls durch Rt. Gupf und dann wird das NAP der 
heutigen Sippung in Huld und Gnade an die Junkertafel verliehen. 
Der „K“ Rt. Aber-Trotzdem verliest die Reychspost und erhält als Dank für seine Tätigkeit einen 
Schwetz-nie-Ahnen. 
Anlässlich des zurückliegenden Wiegenfestes von Rt. Null Uhr 20 singt ihm zu Ehren das Reych 
die 3. Strophe der Geburtstagshymne, Klang 24. 
Rt. Schlitz-Fritz vermeldet, dass Rt. Textus mit einer Lungenentzündung im Bresthaus war, aber 
heute wieder entlassen werden soll. Rt. Taifun übermittelt die Grüße von Rt. 8-bit, der wegen 
seiner Hunde nicht gen Francofurta reiten kann und Rt. Purtke lässt wissen, dass Rt. Alacarte an 
der Uhubaumfeyer zugegen sein wird. 
Es steigt der Klang 41, „Säckellied“, während Rt. Schappy mit dem neuen von ihm gefechsten 
Kneiferbeutel durch die Reihen geht. 
 
Schmuspause von Glock 8.54 bis 9.17 d. A. 
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Es beginnt der 2. Sippungsteil, die Ahallafeyer, und das Thema des heutigen Abends lautet: 

 
 

  

 

Wir erinnern uns an liebe alte Freunde 
 
 
 

Rt. Aulenspeegel hält zur Einleitung eine kurze Ansprache im Gedenken an die in Ahalla 
weilenden Sassen, insunders unsere weiland Ritter Rt. Haarnix, ER Stichelfex und ER Ebigon. 
Das Reych erhebt sich und für kurze Zeit übernimmt der OÄ Rt. Taifun die Funktion. 
Der Burgvogt öffnet den Ahallaschreyn und dann folgt der Ehrenritt, musikalisch begleitet von Rt. 
Aulenspeegel, während Rt. Aber-Trotzdem die Namen der gen Ahalla gerittenen Sassen verliest. 
Zum Schluss der Feyer singt das Reych Klang 11, Das Lied vom Ideal, und danach schließt der 
Burgvogt den Ahallaschreyn. Danach übernimmt der OI Rt. Aulenspeegel wieder die Funktion. 
 
Die Fechsungsliste wird eröffnet, Rt. Quark begibt sich in die Rostra und seine Fechsung lautet 
„Erinnerung an Sarkastro“, gefolgt von Rt. Ulliver mit der Fechsung „“Findling“, Gedenken an 
Rt. Ybbs.  
Danach hören wir von Rt. Taifun die Fechsung „Erinnerung an Nansens“, der das von weiland Rt. 
Nansens verfasste „Schillerdenkmal“ vorträgt. 
Die Fechsung des Jk. Michael II handelt von der schwarzen Krawatte und Rt. Ur-Laub erzählt von 
seinem Paten, weiland Rt. Flachs. 
Dazu ein Kommentar von Rt. Schlitz-Fritz, der dann noch kurz auf die weiland Ritter Sir Oblong 
und Willifex zu sprechen kommt. 
Je 1 Blitz von Rt. Fei Schee und von Rt. Quark und dann begibt sich die Junkertafel neben die 
Rostra und bringt als „Hitparade im Schnelldurchlauf“ das NAP der heutigen Sippung. 
Rt. Aulenspeegel bittet die Junkertafel vor die Stufen des Thrones und überreicht jedem Sassen 
einen Ahnen als Dank für dieses NAP. 
 
Es folgt als Sippungsschlußlied, Rt. Aulenspeegel dankt allen, die zum Gelingen der heutigen 
Sippung beigetragen haben und dann verlöscht Rt. Schwetz-nie die blaue Kerze.  
Mit dem Schlaraffenschwur und dem Tamtam-Schlag des „M“ schließt der fungierende OS  
Rt. Aulenspeegel um Glock 10.25 d. A. die heutige Sippung. 
 
 
 
Der Fungierende:         Der Protokollant: 

              AGON  
                                                                               Reychsmarschall 

         Der Gegenzeichnende: 
 
 
 
Anlage 
 
 
 

 
 

 



Anlage zum Protokoll der 3535. Sippung vom 17. im Windmond a.U.156 
 
 
 
Folgende Gastrecken ritten ein: 
 

- Rt. Schwetz-nie / Haidelberga (53) 
 
 

   
   AGON 

Reychsmarschall 

  


